
GEFÖRDERT VOM

NETZWERK Veränderungsmanagement

Die Hospitationspartner der Realschule plus Diez sind die Gesamtschule Ebsdorfer Grund aus Heskem und die ImPULS-Schule Schmiedefeld. Beide Schulen 
arbeiten im bundesweiten „Netzwerk Ganztagsschule“ im Programm Ideen für Mehr! Ganztägig lernen. zusammen. Die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung 
(DKJS) bietet mit diesem Programm in enger Zusammenarbeit mit Bund und Ländern und gefördert aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds ein bedarfsorientier-
tes Unterstützungssystem für alle Schulen an, die ganztägige Bildungsangebote entwickeln, ausbauen und qualitativ verbessern wollen. 

•	 Schulgeist (Wir-Gefühl) – Wir sind im Fusionsprozess.

•	 Abbau von gegenseitigen Vorurteilen (LehrerInnen: LehrerInnen, 
	 SchülerInnen: SchülerInnen)

Was möchten wir von anderen lernen?Was können andere bei uns kennen lernen?

Dass wir im Sommer 2012 erfolgreich sind, werden wir daran erkennen, dass

•	 gemeinsame Orientierungsstufe mit Gymnasium, Realschule, Hauptschule, 
	 Förderschule und Ganztagsklassen (5. und 6. Schuljahr)

•	 Schulsanitätsdienst 

•	 Zusammenarbeit mit außerschulischen Partnern im Rahmen des GTS, Kreis-
	 musikschule, Malteser Hilfsdienst, Freischaffende

•	 Ausbildung von Medienscouts

•	 Patenschaften: ältere SchülerInnen übernehmen Patenschaften für die Klassen 5

Zu 1.:	 •	 sich ein „Wir-Gefühl“ gebildet hat.

	 •	 wir kein Problem in der Zusammenarbeit haben.

	 •	 Gespräche und Gesprächsgruppen im Kollegium standortgemischt 		
		  sind und man nicht mehr von verschiedenen Standorten spricht. 

	 •	 die Teilnahme der Lehrkräfte an freiwilligen Veranstaltungen hoch ist. 

	 •	 wir einen Schulnamen und ein Schullogo haben.

	 •	 die Zugehörigkeit zur Schule von außen wahrnehmbar ist.

Zu 2.:	•	 Informationen an alle Beteiligten der Schulgemeinschaft gehen (können). 

	 •	 Informationen von allen Beteiligten der Schulgemeinschaft gesammelt 
		  werden (können). 

Zu 3.:	•	 Probleme und Anliegen offen angesprochen werden. 

	 •	 Ideen und Anregungen von allen Beteiligten der Schulgemeinschaft 
		  aufgegriffen werden. 

	 •	 wir einen respektvollen Umgang miteinander pflegen.

	 •	 wir Verantwortung übernehmen.

1.	 Erhöhung der Identifikation und Zufriedenheit nach der Fusion zweier 
	 Schulen 

2.	 Beidseitig funktionierende Kommunikationsstrukturen

3.	 Entwicklung einer Kultur der gegenseitiger Wertschätzung

Kurzbeschreibung

Die Vermittlung von Arbeitstechniken und Methoden sowie selbstgesteuertes und 
forschendes Lernen gehören zu den Schwerpunkten der Schule.
In ihrem Schulprofil hat sich die Realschule plus Diez zum Ziel gesetzt, die ständi-
gen Veränderungen gemeinsam mit allen Beteiligten zu reflektieren. Schülerinnen 
und Schüler, Eltern und Lehrkräfte übernehmen gemeinsam Verantwortung für sich 
und die Schulgemeinschaft. 

Kooperationen

Kulturbüro Rheinland-Pfalz, Musikschule des Rhein-Lahn-Kreises, Malteser Hilfs-
dienst, TuS Holzheim

Bis zum Sommer 2012 möchten wir folgende Ziele erreichen:

Danziger Straße 32
65582 Diez
Rheinland-Pfalz 
Realschule
Offene Ganztagschule seit 2010/2011
info@rsplus-diez.de
www.rs-diez.de

598 Schülerinnen und Schüler
56 Lehrkräfte, 1 Mitarbeiter PES, 2 FSJler, 4 Freiberufler in Ganztagsschul-AGs, 
1 Sekretärin, 1 Hausmeister, 2 Reinigungskräfte, 2 Mitarbeiter Essensausgabe

Realschule plus Diez

WIR SCHAFFEN UNSERE SCHULE


